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      BBPPRR--IINNFFOOTTEELLEEGGRRAAMMMM  
Veröffentlichung der ver.di-Gruppe im Bezirkspersonalrat der Regionaldirektion  

Niedersachsen-Bremen und der ver.di-Landesbezirksfachgruppe Arbeitsverwaltung 
 

Ausgabe 08/2009               August 2009 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
ihr erhaltet heute die August-Ausgabe des „ BBPPRR--IINNFFOOTTEELLEEGGRRAAMMMMSS“ 
mit Informationen aus der Sitzung des Bezirksperson alrats der Regional-
direktion Niedersachsen-Bremen am 11. und 12. Augus t 2009. 
 
 
� „DORA“ ist überall  

Die RD hat mit einer Vorlage beim BPR den Einsatz diverser Datenbankabfragen 
unter Nutzung von „DORA“ beantragt. 
Der BPR hat hierzu in einer Erörterung u.A. die Sinnhaftigkeit und die Frequenz 
der Abfragen in Frage gestellt. Zum einen handelt es sich bei den Abfragen, die 
vordergründig der Datenqualität dienen sollen um solche, für die die Verantwor-
tung direkt in den Agenturen liegt und dort schon überwacht werden und zum an-
deren erschließt es sich nicht wirklich, warum solche Abfragen mit dieser Häufig-
keit erfolgen müssen…außer, man traut den Mitarbeiter/-innen und deren Füh-
rungskräften nicht zu vernünftig arbeiten zu können… 
Die RD wird die Argumente des BPR prüfen. 
 
 

� Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM)  
Die Dienstvereinbarung kann nun anscheinend bald abgeschlossen werden. Ur-
laubsbedingt konnten in der RD noch nicht alle offenen Fragen geklärt werden, 
die RD und der BPR glauben aber an einen baldigen Abschluss. 
Für diejenigen, die BEM schon praktisch umsetzen an dieser Stelle der Hinweis, 
dass BEM für die betroffenen Mitarbeiter/-innen absolut freiwillig ist und die be-
troffenen Mitarbeiter/-innen immer einen Anspruch auf die Beteiligung einer Ver-
trauensperson an Gesprächen haben. 
 
 

� Qualifizierungsmaßnahmen vor Weihnachten und Silves ter  
Die RD hat sich mit dem Thema beschäftigt und ausdrücklich erklärt, dass nie-
mand zur Teilnahme an entsprechenden Maßnahmen gezwungen würde. 
 
 

� Barrierefreies Bauen  
…ist oft keine Selbstverständlichkeit. Der BPR hofft dabei, dass bei den diversen 
Maßnahmen, bei denen die Barrierefreiheit unter den Tisch fiel lediglich auf finan-
zielle Gründe zurück zu führen sind und nicht auf Ignoranz, Inkompetenz oder gar 
Mutwilligkeit. 
Selbst die finanziellen Gründe wären „unbeachtlich“, denn die Barrierefreiheit ist 
durch interne und übergeordnete Vorschriften unabdingbar. 
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Auch bei diesem Thema gibt es leider noch großen Handlungsbedarf zur Vermei-
dung von Haftungsverfahren gegenüber den Verantwortlichen bei nachträglicher 
Herstellung der Barrierefreiheit und zur Vermeidung von Verfahren gegenüber 
den Verantwortlichen wegen Missachtung von Gesetzen und internen Vorschrif-
ten. 
 
 

� Mindeststandards zur Sicherstellung der praktischen  Ausbildung der 
Nachwuchskräfte für den Bezirk Niedersachsen-Bremen  versus FLOP:  
Auch die mühsam erarbeiteten Mindeststandards sind ein nicht enden wollendes 
Thema. Unglaublich ist die Phantasie bei der Interpretation der Mindeststandards 
und bei den Versuchen, diese zu diskutieren. 
Für alle Beteiligten sei an dieser Stelle auf das Begleitschreiben der RD vom 09. 
Januar 2009 hingewiesen, das klar zum Ausdruck bringt, dass es sich bei den 
Mindeststandards nicht um wohlmeinende Empfehlungen handelt, sondern um 
verbindliche Vorgaben. 
 
 

� Zum Schluß sei noch erwähnt…  
…dass Unsinn auch bei ständiger Wiederholung keinen Sinn macht…  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

"Ein Satiriker, 
 der plötzlich ernst wird, 
 verliert sein Publikum." 

 
Ephraim Kishon  
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Die Vorstandsmitglieder und Ausschusssprecher der 

ver.di - Gruppe im Bezirkspersonalrat 
 
 
 

Vorsitzender Werner Beinlich  
stellvertretender Vorsitzender Olaf Kleff  
Vorstandsmitglied Hans-Rainer Klanke  
Vorstandsmitglied Doris Kaltenborn  
  
BPersVG Ulrich Mietzner  
Arbeits- und Beamtenrecht Anne-Gret Duwendag  
Personalentwicklung/Gleichstellungs- 
angelegenheiten/Beschäftigtenschutz 

Sandra Wolff  

Arbeitsplatzgestaltung, Arbeitsschutz, EDV Hans-Wer ner Exner  
SGB II Helmut Mero  
Medien Olaf Kleff  
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